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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-EVWL D-WW-EVWL Einführung in die 

Volkswirtschaftslehre 

Prof. Dr. Marcel Thum 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende 

Wissensbestände im Fach Volkswirtschaftslehre. Sie 

erkennen volkswirtschaftliche Probleme und sind in der Lage, 

diese sie sachgerecht darzustellen, mit wissenschaftlichen 

Methoden zu analysieren sowie selbstständig 

Lösungsmöglichkeiten zu erarbeiten. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen 

Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie 

des Grundstudiums in den Diplomstudiengängen 

Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. 

Erworben werden Kompetenzen, die für die Teilnahme an den 

Modulen Einführung in die Mikroökonomie, Einführung in die 

Makroökonomie, Statistik, Quantitative Verfahren, 

Informationssysteme und Wertschöpfung sowie den Modulen 

des Wahlpflichtbereichs des Bachelor-Studiengangs 

Wirtschaftswissenschaften und die Module des 

Wahlpflichtbereichs Wirtschaftswissenschaften des Bachelor-

Studiengangs Wirtschaftspädagogik zugrunde gelegt werden. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester 

angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 105 

Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



Modulhandbuch 
 

5  

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-GRW D-WW-GRW Grundlagen des 

Rechnungswesens 

Prof. Dr. Thomas Günther 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse des 

internen und externen Rechnungswesens. Sie kennen den 

Aufbau der unternehmerischen Finanzbuchhaltung, wissen, 

wie einzelne Geschäftsvorfälle in der Finanzbuchhaltung 

abgebildet werden, und verstehen die Zusammenhänge 

zwischen Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung. Sie sind 

mit dem Aufbau der Kosten- und Leistungsrechnung in 

Unternehmen vertraut, kennen wesentliche Verfahren der 

Kostenarten-, Kostenstellen- und Kostenträgerrechnung und 

wissen, wie eine Kosten- und Leistungsrechnung in 

Unternehmen problemadäquat zu gestalten ist. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von insgesamt 3 

SWS, Übungen im Umfang von 3 SWS sowie das 

Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen 

Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie 

des Grundstudiums in den Diplomstudiengängen 

Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. 

Erworben werden Kompetenzen, die für die Teilnahme an den 

Modulen Produktion und Logistik, Einführung in die 

Makroökonomie, Statistik sowie den Modulen des 

Wahlpflichtbereichs des Bachelor-Studiengangs 

Wirtschaftswissenschaften und die Module des 

Wahlpflichtbereichs Wirtschaftswissenschaften des Bachelor-

Studiengangs Wirtschaftspädagogik zugrunde gelegt werden. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester 

angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 60 

Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-MAK D-WW-MAK Einführung in die 

Makroökonomie 

Prof. Dr. Stefan Eichler 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der 

makroökonomischen Analyse. Sie kennen das System der 

Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, verstehen das 

Zusammenwirken von Angebot und Nachfrage auf Geld- und 

Gütermärkten in offenen und geschlossenen Volkswirtschaften 

und sind in der Lage, die Wirkungsmechanismen geld- und 

fiskalpolitischer Maßnahmen zu analysieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen und Übungen im Umfang von 

jeweils 1,5 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der englischen Sprache 

und der Mathematik auf Grundkursniveau des Abiturs sowie 

grundlegende Kenntnisse der Volks- und 

Betriebswirtschaftslehre, wie sie in den Modulen Einführung in 

die Volkswirtschaftslehre und Grundlagen des 

Rechnungswesens vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen 

Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie 

des Grundstudiums in den Diplomstudiengängen 

Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und Noten In diesem Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 

Die Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Fachliche Voraussetzung für die Prüfungsleistung ist das 

Bestehen der Module Einführung in die Volkswirtschaftslehre 

und Grundlagen des Rechnungswesens. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester 

angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 105 

Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-MNU D-WW-MNU Marketing und Nachhaltige 

Unternehmensführung 

Prof. Dr. Florian Siems 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten Grundprinzipien 

Nachhaltiger Unternehmensführung sowie des Marketing, 

insb. Marketingstrategie und informatorische Grundlagen wie 

Konsumentenverhalten und Marktforschung. Sie können 

ausgewählte Theorien und Ansätze auf praktische 

Fragestellungen anwenden. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von insgesamt 3 

SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse der 

Betriebswirtschaftslehre und der Mathematik, wie sie in den 

Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 

Organisation und Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler: 

Lineare Algebra vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen 

Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie 

des Grundstudiums in den Diplomstudiengängen 

Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten sowie einer 

Projektarbeit im Umfang von 15 Stunden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten 

Durchschnitt der Noten der beiden Prüfungsleistungen. Die 

Klausurarbeit wird sechsfach und die Projektarbeit einfach 

gewichtet. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Studienjahr im Sommersemester 

angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 90 

Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-PL D-WW-PL Produktion und Logistik Prof. Dr. Udo Buscher 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen wesentliche Aufgabenstellungen in 

den Bereichen Produktion und Logistik. Sie sind in der Lage, 

eine Produktionsprogrammplanung durchzuführen, sowie 

Produktionsprozesse unter Berücksichtigung der gewählten 

Fertigungsorganisation effektiv und effizient zu gestalten. Die 

Studierenden kennen Analyse- und Gestaltungsprinzipien für 

das Logistiksystem und für die Subsysteme sowie Regeln für 

die Koordination logistischer Prozesse. Sie sind in der Lage, 

quantitative Verfahren in der Logistik anzuwenden, praxisnahe 

Logistikprobleme zu modellieren und mittels geeigneter 

mathematischer Verfahren zu lösen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen und Übungen im Umfang 

von jeweils 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse der 

Betriebswirtschaftslehre und der Mathematik, wie sie in den 

Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 

Organisation, Grundlagen des Rechnungswesens sowie 

Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler: Lineare Algebra 

und Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler: Analysis 

vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen 

Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie 

des Grundstudiums in den Diplomstudiengängen 

Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit von 120 Minuten Dauer. Fachliche 

Voraussetzung für die Prüfungsleistungen ist das Bestehen 

der Module Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 

Organisation und Grundlagen des Rechnungswesens. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester 

angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 90 

Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-SW D-WW-SW Strategie und Wettbewerb Prof. Dr. Alexander Kemnitz 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der 

Preis- und Wettbewerbstheorie. Sie sind in der Lage, die 

Ergebnisse von Marktprozessen in Abhängigkeit der Zahl und 

dem Informationsstand der Marktteilnehmer zu bewerten, und 

besitzen ein grundlegendes Verständnis der Analyse 

strategischer Entscheidungssituationen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der englischen Sprache 

und der Mathematik auf Grundkursniveau des Abiturs sowie 

grundlegende Kenntnisse der Volkswirtschaftslehre, wie sie im 

Modul Einführung in die Volkswirtschaftslehre vermittelt 

werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen 

Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie 

des Grundstudiums in den Diplomstudiengängen 

Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und Noten In diesem Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 

Die Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Studienjahr im Sommersemester 

angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 105 

Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

WW-BA-QV D-WW-QV Quantitative Verfahren Prof. Dr. Rainer Lasch 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse in 

einem Gebiet quantitativer Verfahren nach Wahl. Sie 

verstehen, wie quantitative Verfahren zur Lösung 

wirtschaftswissenschaftlicher Fragestellungen beitragen und 

sind in der Lage, einfache Anwendungsprobleme zu 

bearbeiten. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen und/oder Übungen sowie 

Tutorien im Umfang von 3 SWS sowie das Selbststudium. Die 

Lehrveranstaltungen sind im angegebenen Umfang aus dem 

Angebotskatalog des Moduls zu wählen; dieser wird inklusive 

der jeweils erforderlichen Prüfungsleistungen zu 

Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse der 

Wirtschaftswissenschaften sowie der Mathematik, wie sie in 

den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 

Organisation, Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 

Einführung in die Wirtschaftsinformatik, Mathematik für 

Wirtschaftswissenschaftler: Lineare Algebra und Mathematik 

für Wirtschaftswissenschaftler: Analysis vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang 

Wirtschaftswissenschaft sowie des Grundstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Prüfungsleistung gemäß Angebotskatalog des Moduls. 

Leistungspunkte und Noten Mit dem Modul können insgesamt 5 Leistungspunkte 

erworben werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 105 

Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0215b 

D-WW-WIWI-0215b 

Stakeholdermanagement Prof. Dr. Edeltraud Günther 

Inhalte und Qualifikationsziele Nach Abschluss sind die Studierenden befähigt, das Makro- 

und Mikroumfeld eines Unternehmens zu analysieren. Hierzu 

werden alle relevanten politischen, ökonomischen, 

gesellschaftlichen, technologischen, ökologischen und 

rechtlichen Einflüsse sowie die Stakeholder von Organisation 

bzw. Unternehmen (sowohl multinationale als auch klein- und 

mittelständische) betrachtet. Die Analyse wird anschließend in 

unternehmensspezifische Entscheidungen integriert. Dabei 

spielen Interaktions- und Kommunikations- sowie auch Lern- 

und Veränderungsprozesse eine Rolle. Als Grundlage hierfür 

können die Studierenden die folgenden Fragestellungen 

selbstständig beantworten: 1. Welche Rahmenbedingungen 

und Anspruchsgruppen beeinflussen in welcher Form die 

Entscheidungsfindung in Unternehmen? 2. Wie laufen 

Entscheidungsprozesse in Unternehmen ab? 3. Welche 

Konzepte zur Stakeholderbeteiligung existieren in der 

Forschung und wie können diese in der Praxis umgesetzt 

werden? Ergänzend sind die Studierenden nach Abschluss 

befähigt, Problemstellungen angemessen zu lösen sowie ihre 

Lösungsvorschläge in schriftlicher Form darzulegen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, ein 

Tutorium im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. Die 

Lehrveranstaltungen können in deutscher oder englischer 

Sprache angeboten werden. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 
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Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulnote ergibt sich aus 

der Klausurnote. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus, i.d.R. einmal 

im Jahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0216a 

D-WW-WIWI-0216a 

Umweltringvorlesungen Prof. Dr. Edeltraud Günther 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind für ökologische Themen sensibilisiert 

und beherrschen umweltrelevante wissenschaftliche Fakten. 

Die Studierenden kennen den bisherigen Entwicklungsstand 

verschiedener Schwerpunkte aktueller Umweltthemen und 

sind in der Lage dieses auf praktische Fragestellungen zu 

übertragen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von insgesamt 4 

SWS sowie Projekte im Umfang von 1 SWS und das 

Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

zwei Klausurarbeiten im Umfang von jeweils 90 Minuten und 

einer unbenoteten Projektarbeit im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulnote ergibt sich aus 

dem ungewichteten arithmetischen Mittel der Noten der zwei 

Klausurarbeiten. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 60 

Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst mindestens ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0217b 

D-WW-WIWI-0217b 

Value Chain Management Prof. Dr. Edeltraud Günther 

Inhalte und Qualifikationsziele Nach Abschluss sind die Studierenden befähigt, selbstständig 

alle primären und sekundären Stufen der Value Chain 

(Wertschöpfungskette) von Organisation bzw. Unternehmen 

(insbesondere multinationale Unternehmen) zu analysieren 

und in unternehmensspezifische Entscheidungen zu 

integrieren. Als Grundlage hierfür können die Studierenden die 

folgenden Fragestellungen selbstständig beantworten: 1. 

Welchen Stellenwert haben die einzelnen Stufen der globalen 

Value Chain in Hinblick auf die Wertschöpfung des 

Unternehmens? Und in welcher Form beeinflussen sie die 

Entscheidungsfindung in Unternehmen? 2. Welche Konzepte 

zum Value Chain Management existieren in der Forschung 

und wie können diese in der Praxis umgesetzt werden? 

Ergänzend sind die Studierenden nach Abschluss befähigt, in 

Teams zu arbeiten, Problemstellungen selbstständig zu lösen 

sowie ihre Lösungsvorschläge angemessen in schriftlicher 

Form darzulegen und in mündlicher Form zu präsentieren und 

zu verteidigen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, ein 

Tutorium im Umfang von 1 SWS, Projekte im Umfang von 2 

SWS sowie das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen 

können in deutscher oder englischer Sprache angeboten 

werden. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Grundlagen des Rechnungswesens, Einführung in die 

Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und 

Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, 

Investition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik 

vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Projektarbeit im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 
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 werden. Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulnote ergibt sich aus 

der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus, i.d.R. einmal 

im Jahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 45 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0218 

D-WW-WIWI-0218 

Virtuelle Akademie 

Nachhaltigkeit - 

e-Learning-Angebot der 

deutschen Professoren für 

Nachhaltigkeitsmanagement 

Prof. Dr. Edeltraud Günther 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Grundlagen der in der 

betriebswirtschaftlichen Praxis notwendigen Integration 

sozialer, ökologischer und ökonomischer Belange. Die 

Studierenden erlernen den bisherigen Entwicklungsstand 

nachhaltiger Betriebswirtschaftslehre und besitzen 

praxisnahes Fachwissen und kennen diesbezügliche 

Gestaltungsmöglichkeiten in Unternehmen. Die Studierenden 

sind befähigt, sich einen systematischen Überblick darüber zu 

verschaffen, wie Aspekte des Nachhaltigkeitsmanagements in 

die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre integriert werden. 

Zudem sind die Studierenden in der Lage, Verbindungslinien 

in der BWL zum Thema Nachhaltigkeit aufzuzeigen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von insgesamt 3 

SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der Diplom-

Studiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulnote ergibt sich aus 

der Klausurnote. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 105 
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 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0219 

D-WW-WIWI-0219 

Szenarioplanung Prof. Dr. Edeltraud Günther 

Inhalte und Qualifikationsziele Das Denken in Szenarien unterstützt die Kompetenz, 

zukünftige langfristige Strategien zu entwickeln, die, egal 

welches Zukunftsszenario eintritt, erfolgreich sein werden. 

Hierbei wird in die fernere Zukunft fokussiert und auf diesen 

Zustand durch Backcasting hingearbeitet. Die Studierenden 

erlangen Grundkenntnisse der Szenarioplanung und wenden 

diese an einem konkreten Beispiel in Gruppenarbeit an. 

Lehrformen Das Modul umfasst ein Seminar im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. Das Seminar wird in englischer Sprache 

angeboten. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem 

Niveau GERS B2+ sowie betriebswirtschaftliche Kenntnisse, 

wie sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. Die Anzahl der 

Teilnehmer ist auf maximal 20 begrenzt. Die Auswahl erfolgt 

nach dem Eingang der Anmeldungen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Projektarbeit im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulnote ergibt sich aus 

der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus, i.d.R. einmal 

im Jahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0301 

D-WW-WIWI-0301 

Ausgewählte Probleme des 

operativen Controllings 

Prof. Dr. Th. Günther 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studenten sind mit ausgewählten Problemen des 

operativen Controlling und der Unternehmensführung vertraut, 

deren Inhalte sich von Semester zu Semester ändern können 

(Katalogmodul). 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen und/oder Übungen, 

Seminare, Tutorien und Projekte im Umfang von 4 SWS sowie 

das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen sind im 

angegebenen Umfang aus dem Angebotskatalog des Moduls 

zu wählen, dieser wird inkl. der jeweils erforderlichen 

Prüfungsleistungen und -gewichte zu Semesterbeginn 

fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse auf 

Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Grundlagen des 

Rechnungswesens, Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 

und Organisation, Marketing und Nachhaltige 

Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und 

Finanzierung sowie Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 45 Studierende 

beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der 

Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

zwei Prüfungsleistungen des Wahlkataloges. 

Leistungspunkte und Noten Mit dem Modul können insgesamt 5 Leistungspunkte 

erworben werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem 

entsprechend des Wahlkataloges gewichteten arithmetischen 

Mittel der Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0304 

D-WW-WIWI-0304 

Grundlagen Controlling Prof. Dr. Th. Günther 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Aufgaben und Ziele des 

Controllings und dessen organisatorische Einbettung im 

Unternehmen. Sie verfügen über einen Überblick über die 

verschiedenen Teilsysteme des Controlling und sind in der 

Lage, grundlegende Unternehmensanalysen anhand 

geeigneter Controllinginstrumente durchzuführen. 

Lehrformen Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS 

und eine Übung im Umfang von 1 SWS sowie das 

Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl 

ist auf maximal 100 Studierende beschränkt. Die Auswahl 

erfolgt anhand der Durchschnittsnote der Module Grundlagen 

Rechnungswesen und Jahresabschluss, Investition und 

Finanzierung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0306 

D-WW-WIWI-0306 

Kostenorientierte 

Entscheidungen 

Prof. Dr. Th. Günther 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, mit typischen 

betriebswirtschaftlichen Entscheidungsproblemen auf der 

Basis von Kosten wie z. B. der Ergebnisanalyse, dem 

Projektcontrolling, der Ermittlung von Preisgrenzen, der Break-

Even-Analyse, sowie der Steuerung dezentraler Einheiten mit 

Hilfe von Verrechnungspreisen umzugehen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl 

ist auf maximal 100 Studierende beschränkt. Die Auswahl 

erfolgt anhand der Durchschnittsnote der Module Grundlagen 

Rechnungswesen und Jahresabschluss, Investition und 

Finanzierung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



Modulhandbuch 
 

22  

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0602b 

D-WW-WIWI-0602b 

Elektrizitätswirtschaft Prof. Dr. Möst 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Grundlagen und Methoden der 

ökonomischen Theorie des Elektriziätssektors. Sie sind in der 

Lage, den Elektrizitätssektor aus volkswirtschaftlicher 

Perspektive zu analysieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 2 SWS, Seminare im Umfang von 2 

SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse wie sie in dem Modul 

Einführung in die Energiewirtschaft vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten 

(Prüfungsleistung I) sowie einer Seminararbeit (inklusive 

Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Umfang von 90 

Stunden (Prüfungsleistung II). Die Seminararbeit wird (in der 

Regel) in englischer Sprache geschrieben. Bei bis zu 5 

angemeldeten Studierenden besteht Prüfungsleistung I aus 

einer mündlichen Prüfungsleistung als Einzel-Prüfung im 

Umfang von 45 Minuten; ggf. wird dies den angemeldeten 

Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich 

bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten 

Durchschnitt der Noten der beiden Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon 

entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0603a 

D-WW-WIWI-0603a 

Erneuerbare Energien - 

Technologie und Potentiale 

Prof. Dr. Möst 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studieren kennen die ökonomischen und technischen 

Grundlagen der Nutzungsmöglichkeiten regenerativer 

Energieträger. Sie verstehen die systemanalytischen 

Zusammenhänge, die energiewirtschaftliche Einordnung, die 

technisch-wirtschaftlichen Potentiale der Technologien, die 

ökologischen Auswirkungen und die Förderung erneuerbarer 

Energien im Energiesystem Deutschlands. Sie besitzen ein 

vertieftes Verständnis erneuerbarer Energien, kennen 

Potentiale und Stromentstehungskosten der Technologien und 

sind in der Lage, Markt- und Preisstrukturen erneuerbarer 

Energien auf dem Elektrizitäts- und Wärmemarkt zu 

analysieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 2 SWS, Seminare im Umfang von 2 

SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Grundlagen des Rechnungswesens, Einführung in die 

Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und 

Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, 

Investition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik 

vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten 

(Prüfungsleistung I) sowie einer Seminararbeit (inklusive 

Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Umfang von 60 

Stunden (Prüfungsleistung II) . Bei bis zu 5 angemeldeten 

Studierenden besteht die Prüfungsleistung I aus einer 

mündlichen Prüfungsleistung als Einzel-Prüfung im Umfang 

von 45 Minuten; ggf. wird dies den angemeldeten 

Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich 

bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben 
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 werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten 

Durchschnitt der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der 

Prüfungsleistung I hat das Gewicht 2/3, die Note der 

Prüfungsleistung II hat das Gewicht 1/3. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon 

entfallen 150 Stunden auf das Selbststudium inkl. 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0604 

D-WW-WIWI-0604 

Fallstudien in Energie und 

Umwelt 

Prof. Dr. Möst 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über ein vertieftes Verständnis der 

Instrumente zur Integration von Umweltaspekten in gängige 

Managemententscheidungen und der Modellierung 

energiewirtschaftlicher Fragestellungen. Sie sind in der Lage, 

makroökonomische, wettbewerbsbezogene und intern 

entscheidungsrelevante Faktoren für ein 

ressourcenschonendes Management zu identifizieren und zu 

analysieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Grundlagen des Rechnungswesens, Einführung in die 

Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und 

Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, 

Investition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik 

vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Seminararbeit (inklusive Darlegung und Diskussion der 

Ergebnisse) im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Seminararbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0703a 

D-WW-WIWI-0703a 

Innovation and Product 

Management 

Prof. Dr. M. Schefczyk 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen fundierte inhaltliche Kenntnisse 

zu Grundlagen und Anwendungen im Bereich des 

Innovations- und Produktmanagements. Sie haben die 

Fähigkeit, die oben aufgeführten inhaltlichen Kenntnisse 

situationsgerecht auf relevante praxisbezogene 

Fragestellungen anzuwenden, und sind in der Lage, komplexe 

Fragestellungen aus den Bereichen der Produktentwicklung 

und des Managements von Innovationen zu analysieren, 

Lösungen zielgerichtet zu entwickeln und diese im Rahmen 

der Veranstaltung umzusetzen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 3 SWS, 

Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie im Modul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 

Organisation vermittelt werden 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. (3) der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Projektarbeit im Umfang von 100 Stunden und aus einer 

Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten 

Durchschnitt der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der 

Projektarbeit hat das Gewicht 1/2, die Note der Klausurarbeit 

hat das Gewicht 1/2. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon 

entfallen 125 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0704 

D-WW-WIWI-0704 

Praktische Aspekte des 

Gründungs- und 

Innovationsmanagements 

Prof. Dr. M. Schefczyk 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, eine wissenschaftliche 

oder praktische Problemstellung eines jungen 

Unternehmens/des Innovationsmanagements vielschichtig zu 

verstehen. Die Studierenden erschließen sich für alle 

wirtschaftlichen Planungsbereiche selbstständig Materialien 

und entwickeln daraus eine strukturierte Lösung entsprechend 

der Aufgabenstellung. Das Seminar befähigt die Studierenden 

eigenständig zu arbeiten und Probleme strukturiert zu lösen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 3 SWS sowie das 

Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Gründungsbezogene Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Innovations- und Produktmanagement und 

Unternehmerisches Handeln vermittelt werden. Die 

Teilnehmerzahl ist auf maximal 16 Studierende beschränkt. 

Die Auswahl erfolgt anhand der Durchschnittsnote in den 

Modulen Innovations- und Produktmanagement und 

Unternehmerisches Handeln, andernfalls Notendurchschnitt in 

anderen absolvierten Wahlpflichtmodulen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Projektarbeit im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Projektarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0706a 

D-WW-WIWI-0706a 

Unternehmerisches Handeln Prof. Dr. M. Schefczyk 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit dem Prozess des 

unternehmerischen Handelns vertraut, welcher insbesondere 

vom Entrepreneur als Person und dem Unternehmertum 

beeinflusst wird. Sie werden befähigt Geschäftsmodelle von 

der Geschäftsidee bis zur Markteinführung zu beurteilen. Die 

Studierenden verstehen die Anforderungen und Inhalte eines 

Businessplans und können dieses Wissen in der Praxis in 

verschiedenen Unternehmensphasen anwenden. Sie sind mit 

den Entscheidungskriterien für die Wahl der 

Unternehmensform und der Beurteilung des Gründungserfolgs 

von jungen Unternehmen vertraut. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Projekte im Umfang von 3 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre und Organisation 

sowie Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung 

vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Projektarbeit im Umfang von 100 Stunden und einer 90 

minütigen Klausur. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen 

Mittel der Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0804 

D-WW-WIWI-0804 

Grundlagen des 

Finanzmanagements 

Prof. Dr. Locarek-Junge 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse des 

Finanzmanagements. Sie können die Kapitalwertmethode bei 

Investitionsentscheidungen am Kapitalmarkt anwenden und 

sie zur Bewertung von Anleihen und Aktien einsetzen. Sie 

kennen den Zusammenhang zwischen Risiko und Ertrag 

sowie das Capital Asset Pricing Modell. Weiterhin sind sie mit 

bedeutenden finanzwirtschaftlichen Modellen zur Bestimmung 

des optimalen Verschuldungsgrades und der 

Ausschüttungspolitik eines Unternehmens vertraut. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS, Tutorien im Umfang von 1 

SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0805a 

D-WW-WIWI-0805a 

Instrumente des 

Finanzmanagements 

Prof. Dr. Locarek-Junge 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über detaillierte Kenntnisse des 

Finanzmanagements. Sie sind in der Lage, diese Instrumente 

zur Analyse betriebswirtschaftlicher Entscheidungsprobleme 

geeignet einzusetzen. Sie sind mit der Wissenschaftssprache 

Englisch vertraut. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS, Tutorien im Umfang von 1 

SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik und besonders Grundlagen des 

Finanzmanagements vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-1005b 

D-WW-WIWI-1005b 

Instrumente und 

Anwendungen des 

Industriellen Managements 

Prof. Dr. Buscher 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage eine Vielzahl quantitativer 

Problemstellungen durch den Einsatz geeigneter 

mathematischer Softwareinstrumente zu lösen. Durch die 

adäquate Abbildung der Problemstellungen in der Software 

erkennen sie die Wirkungszusammenhänge der zugrunde 

liegenden Probleme und stärken damit ihr 

Modellierungsverständnis. Zudem können sie 

wissenschaftliche Arbeiten mit LaTeX erstellen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Grundlagen des Rechnungswesens, Einführung in die 

Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und 

Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, 

Investition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik 

vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 15 

Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der 

Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie der Master-Studiengänge 

Betriebswirtschaftslehre,  Volkswirtschaftslehre, 

Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es kann nicht sowohl im 

Bachelor- als auch im Master-Studiengang gewählt werden. 

Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den 

in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 

Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten und aus einer 

Belegarbeit im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten 

arithmetischen Mittel der Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 60 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-1008 

D-WW-WIWI-1008 

Operatives 

Produktionsmanagement 

Prof. Dr. Buscher 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, verschiedene 

Fragestellungen der operativen Planung in Produktion und 

Logistik vertieft zu analysieren und die wesentlichen 

Anwendungsgebiete zu beherrschen. Die Studierenden 

können mehrperiodige Produktionsprogramme und den 

Materialbedarf planen sowie eine Maschinenbelegung 

durchführen, um den Nutzen aber auch die Schwächen und 

Grenzen der in der Praxis eingesetzten 

Problemlösungsansätze in der Produktionsplanung zu 

erkennen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 

Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. Bei bis zu 3 

angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer mündlichen 

Prüfungsleistung als Einzel-Prüfung im Umfang von 20 

Minuten; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am 

Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. Bei weniger als vier Anmeldungen besteht sie 

aus der Note der mündlichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 
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 Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-1011 

D-WW-WIWI-1011 

Strategisches 

Produktionsmanagement 

Prof. Dr. Buscher 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die strategischen Aufgaben, die im 

Rahmen des Produktionsmanagements zu erfüllen sind und 

können für die betreffenden Aufgabenbereiche 

Problemlösungsvorschläge unterbreiten. Die Studierenden 

können Produktfelder und Produktionsprogramme planen, 

Standorte und Kapazitäten bestimmen und das Layout 

prozess- und produktorientiert gestalten. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 

Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. Bei bis zu 3 

angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer mündlichen 

Prüfungsleistung als Einzel-Prüfung im Umfang von 20 

Minuten; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am 

Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. Bei weniger als 4 Anmeldungen besteht sie aus 

der Note der mündlichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-1502 

D-WW-WIWI-1502 

Distributionslogistik Prof. Dr. Lasch 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse der 

Logistik. Sie sind in der Lage quantitative Verfahren zum 

Entwurf und der Optimierung von Transport- und 

Umladeproblemen, Netzwerkflussproblemen, Rundreise- und 

Tourenproblemen sowie des Standortmangements zu nutzen. 

Darüber hinaus können sie Aufgabenstellungen im Bereich 

der physischen Distribution lösen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten und einem 

Referat. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten 

Durchschnitt der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der 

Klausurarbeit hat das Gewicht 0,85, die Note des Referats hat 

das Gewicht 0,15. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-1504 

D-WW-WIWI-1504 

Logistik mit SAP Prof. Dr. Lasch 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse in SAP R/3 und 

kennen dessen spezielle Anwendungen auf dem Gebiet der 

Logistik. Sie sind in der Lage mögliche Problemstellungen der 

betriebswirtschaftlichen Realität zu lösen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 4 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der Logistik, wie sie in dem 

Modul Supply Chain Management - Grundlagen vermittelt 

werden. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 24 Studierende 

beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand eines Losverfahrens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie der Master-Studiengänge 

Betriebswirtschaftslehre,  Volkswirtschaftslehre, 

Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es kann nicht sowohl im 

Bachelor- als auch im Master-Studiengang gewählt werden. 

Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den 

in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 

Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten, einem 

Referat sowie Diskussionsbeiträgen. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten 

Durchschnitt der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der 

Klausurarbeit hat das Gewicht 1/2, die Note des Referats hat 

das Gewicht 3/10 und die Note der Diskussionsbeiträge hat 

das Gewicht 2/10. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-1505 

D-WW-WIWI-1505 

Produktionslogistik Prof. Dr. Lasch 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit den grundlegenden 

Fragestellungen und Problemen der Produktionslogistik 

vertraut. Sie kennen Grundlagen und planerische Aspekte des 

innerbetrieblichen Transports, der Lagerung und der 

Kommissionierung, verschiedene Produktionstechnologien, 

den Aufbau und die Eignung von PPS-Systemen, Modelle der 

Losgrößenplanung, die Durchlaufterminierung, die Kapazitäts- 

und Maschinenbelegungsplanung sowie neuere Konzepte zur 

Fertigungssteuerung zur problembezogenen Anwendung. Sie 

sind in der Lage, diese geeignet zur Lösung 

betriebswirtschaftlicher Entscheidungsprobleme einzusetzen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten und einem 

Referat. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten 

Durchschnitt der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der 

Klausurarbeit hat das Gewicht 0,85, die Note des Referats hat 

das Gewicht 0,15. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-1506a 

D-WW-WIWI-1506a 

Supply Chain Management - 

Grundlagen 

Prof. Dr. Lasch 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden können logistische Prozesse anhand ihrer 

Merkmale einschätzen und klassifizieren. Sie sind in der Lage 

logistische Prozessketten zu modellieren, zu gestalten und die 

Prozessleistung in Unternehmen zu messen. Des Weiteren 

können Sie Instrumente für eine Qualitätssicherung 

logistischer Leistungen anwenden und kennen 

Informationssysteme zur Unterstützung des Supply Chain 

Managements. Weiterhin sind den Studierenden wichtige 

Verfahren der automatischen Identifikation bekannt. Die 

Studierenden sind in der Lage aktuelle Problemstellungen der 

Logistik zu identifizieren und vertiefend zu analysieren. Ferner 

kennen die Studenten Präsentations- und Rhetoriktechniken. 

Lehrformen Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS, 

Vorlesungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Grundlagen des Rechnungswesens, Einführung in die 

Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und 

Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, 

Investition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik 

vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 60 

Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand eines 

Losverfahrens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik, sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten, einer 

Seminararbeit, zwei Referaten und aus Diskussionsbeiträgen. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten 

Durchschnitt der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der 

Klausurarbeit hat das Gewicht 0,5, die Note der Seminarbeit 

hat das Gewicht 0,1, die Note der Referate hat das Gewicht 

0,3 und die Note der Diskussionsbeiträge hat das Gewicht 0,1. 
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Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

Ba-WW-BWL-1509 

D-WW-WIWI-1509 

Mathematische 

Planungsverfahren 

Prof. Dr. Rainer Lasch 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen grundlegende mathematische 

Instrumente zur Analyse und Lösung 

wirtschaftswissenschaftlicher Problemstellungen. Dazu sind 

sie in der Lage, geeignete Verfahren (z.B. der 

Netzplantechnik, Stochastik, linearen Optimierung, 

Sensitivitätsanalysen, Evolutionäre Algorithmen und 

Simulation) auszuwählen und in angemessener Weise auf die 

ökonomischen Problemstellungen anzuwenden. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 

Tutorien im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse der 

Wirtschaftswissenschaften sowie der Mathematik, wie sie in 

den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 

Organisation, Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 

Einführung in die Wirtschaftsinformatik, Mathematik für 

Wirtschaftswissenschaftler: Lineare Algebra und Mathematik 

für Wirtschaftswissenschaftler: Analysis vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelorstudiengänge 

Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie 

des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge 

Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist 

gemäß § 26 Abs. (3) der jeweiligen Prüfungsordnung den in 

Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 

Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausur im Umfang von 90 Minuten 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 105 

Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-1705a 

D-WW-WIWI-1705a 

Marketing-Mix Prof. Dr. Florian Siems 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Instrumente des 

Marketing-Mix (insb. Kommunikationspolitik, Preispolitik) und 

können zentrale Ansätze und Theorien anwenden. Sie kennen 

die wichtigsten institutionellen Besonderheiten dieser 

Instrumente (d.h. Besonderheiten für Industriegüter, 

Dienstleistungen usw.). 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-2003a 

D-WW-WIWI-2003a 

Organisationsmanagement Prof. Dr. Schirmer 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit dem Instrumentarium des 

Organisationsmanagements in seinen wirtschafts-, verhaltens- 

und rechtswissenschaftlichen Dimensionen vertraut und 

können dessen Bedingungen, Wirkungen und Grenzen 

erkennen und beurteilen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-2301a 

D-WW-WIWI-2301a 

Internationales Management Jun.-Prof. Dr. Duchek 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über fundierte Kenntnisse zu den 

Grundlagen des Internationalen Managements, zu 

Internationalisierungstheorien, Organisationsstrukturen 

internationaler Unternehmen, Kultur in internationalen 

Unternehmen und Internationalisierungsstrategien. Sie sind in 

der Lage, wissenschaftliche und praktische Problemstellungen 

des Internationalen Managements zu verstehen und 

selbständig Problemlösungen zu erarbeiten. 

Lehrformen Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 3 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse auf 

Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Einführung in 

die Betriebswirtschaftslehre und Organisation sowie Marketing 

und Nachhaltige Unternehmensführung vermittelt werden. Die 

Teilnehmerzahl ist auf maximal 30 Studierende beschränkt. 

Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der 

Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Seminararbeit (inklusive Darlegung und Diskussion der 

Ergebnisse) im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Seminararbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-2303a 

D-WW-WIWI-2303a 

Strategisches Management Jun.-Prof. Dr. Duchek 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über fundierte Kenntnisse zu 

Grundlagen und Strömungen des Strategischen 

Managements, zu interner und externer 

Unternehmensanalyse, zur Entwicklung strategischer 

Optionen auf Gesamtunternehmens- und Geschäftsfeldebene 

sowie zur Implementierung von Strategien. Sie sind in der 

Lage, wissenschaftliche und praktische Problemstellungen 

des Strategischen Managements zu verstehen und 

selbständig Problemlösungen zu erarbeiten. 

Lehrformen Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 3 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse auf 

Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Einführung in 

die Betriebswirtschaftslehre und Organisation sowie Marketing 

und Nachhaltige Unternehmensführung vermittelt werden. Die 

Teilnehmerzahl ist auf maximal 30 Studierende beschränkt. 

Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der 

Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Seminararbeit (inklusive Darlegung und Diskussion der 

Ergebnisse) im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Seminararbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-2411b 

D-WW-WINF-2411b 

Quality Management Prof. Dr. Werner Esswein 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Grundlagen des 

Qualitätsmanagements und der Qualitätsmanagementsysteme 

und sind in der Lage das Qualitätsmanagement in die Struktur 

und Aufgabenbereiche einer Organisation einzuordnen. Die 

Studierenden verfügen weiterhin über detaillierte Kenntnisse 

der zertifizierungsfähigen Norm DIN EN ISO 9001 für 

Qualitätsmanagementsysteme. Die Studierenden sind in der 

Lage Anforderungen an das Qualitätsmanagement zu 

formulieren und verfügen über die methodischen 

Kompetenzen diese praktisch anhand ausgewählter 

Qualitätstechniken anzuwenden. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, 

Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 25 Studierende 

beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der 

Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie der Master-Studiengänge 

Betriebswirtschaftslehre,  Volkswirtschaftslehre, 

Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es kann nicht sowohl im 

Bachelor- als auch im Master-Studiengang gewählt werden. 

Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den 

in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 

Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten 

(Prüfungsleistung I) und einer Projektarbeit im Umfang von 45 

Stunden (Prüfungsleistung II). Bei weniger als 10 

Anmeldungen besteht sie aus einer mündlichen Prüfung als 

Gruppen-Prüfung im Umfang von 10 Minuten je Kandidat; ggf. 

wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des 

Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten 

Durchschnitt der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der 
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 Prüfungsleistung I hat ein Gewicht von 3/4 und die Note 

der Prüfungsleistung II hat ein Gewicht von 1/4. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 45 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-2803 

D-WW-WIWI-2803 

Ertragsteuern Prof. Dr. Dobler 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Grundlagen der 

Ertragsbesteuerung. Sie sind in der Lage, zentrale 

Berechnungen der Ertragsteuern von Einzelpersonen, 

Personen- und Kapitalgesellschaften auf der Basis des 

Einkommensteuergesetzes, des Körperschaftsteuergesetzes 

und des Gewerbesteuergesetzes vorzunehmen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-2804 

D-WW-WIWI-2804 

Grundlagen der 

Unternehmensbesteuerung 

Prof. Dr. Dobler 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Grundlagen der 

Unternehmensbesteuerung nach deutschem Recht. Sie sind 

in der Lage, zentrale steuerliche Fragen im Bereich der 

Abgabenordnung, der Umsatzsteuer und der Besteuerung von 

Personengesellschaften zu lösen. 

Lehrformen Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS 

sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird fallweise im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



Modulhandbuch 
 

51  

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-2806 

D-WW-WIWI-2806 

Internationale 

Rechnungslegung 

Prof. Dr. Dobler 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Grundlagen, Instrumente und 

zentralen Regelungen der Rechnungslegung nach 

International Financial Reporting Standards (IFRS). Sie sind in 

der Lage, diese Kenntnisse bei der Erstellung und Nutzung 

von Abschlüssen nach IFRS anzuwenden. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-2807 

D-WW-WIWI-2807 

Konzernrechnungslegung Prof. Dr. Dobler 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die rechtlichen, prozessualen und 

buchungstechnischen Grundlagen der 

Konzernrechnungslegung. Sie sind in der Lage, diese 

Kenntnisse bei der Erstellung von konsolidierten Abschlüssen 

der ökonomischen Einheit Konzern anzuwenden. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, 

Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 

Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung, 

Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie 

Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-3201a 

D-WW-WIWI-3201a 

Wissens- und 

Technologietransfer 

Dr. Matthias Geißler 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Veranstaltung beschäftigt sich mit den zunehmend 

komplexen Interaktionen und Austauschbeziehungen 

zwischen Akteuren der öffentlich finanzierten Forschung 

(Universitäten, Forschungsinstitutionen) und der privaten 

Wirtschaft. Dazu werden im Vorlesungsteil zunächst Konzepte 

der Wissenschaftsökonomik vorgestellt, Kanäle und 

Wirkungen des Wissens- und Technologietransfers diskutiert 

und abschließend politische Maßnahmen zur Unterstützung 

von Transfer präsentiert. Im Seminar- und Projektteil werden 

abgegrenzte Einzelaspekte des Vorlesungsteils vertieft. Dabei 

steht zunächst eine eigenständige, theoretische und/oder 

methodische Auseinandersetzung der Teilnehmer mit dem 

jeweiligen Thema im Fokus. Anschließend wird dies durch 

eine praktische Komponente erweitert. Mit erfolgreichem 

Abschluss des Moduls verfügen die Studenten über vertiefte 

Kenntnisse der vielfältigen Beziehungen von öffentlich 

finanzierter Forschung und privater Wirtschaft. Sie wissen um 

die Schwierigkeiten und Vor- und Nachteile einzelner 

Transferkanäle und können politische Initiativen und den ihnen 

zugrunde liegenden Annahmen einschätzen. Sie haben sich 

selbstständig einem Forschungsthema theoretisch und 

praktisch genähert und dabei sowohl ihre Fähigkeiten im 

wissenschaftlichen Arbeiten geschärft als auch relevante 

Erfahrungen in Projektmanagement, Teamarbeit und 

Präsentation gesammelt. 

Lehrformen Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS, 

ein Projektseminar im Umfang von 3 SWS und das 

Selbststudium. Die Veranstaltungen können in englischer 

Sprache angeboten werden. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebs- und volkswirtschaftliche 

Grundkenntnisse, wie sie in den Modulen Einführung in die 

BWL und Organisation, Einführung in die VWL und Einführung 

in die Mikroökonomie vermittelt werden. Weitere 

Vorraussetzung sind gute Englischkenntnisse. Die 

Veranstaltung ist auf maximal 20 Teilnehmer begrenzt. Die 

Auswahl erfolgt anhand einer Kurzbewerbung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik, der Master-Studiengänge 

Betriebswirtschaftslehre,  Volkswirtschaftslehre, 

Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsingenieurwesen und 
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 Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es kann nicht sowohl im 

Bachelor- als auch im Master-Studiengang gewählt werden. 

Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den 

in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 

Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausur im Umfang von 60 Minuten (Prüfungsleistung 1), 

einer Seminararbeit (inkl. Vortrag) (Prüfungsleistung 2) und 

einer sonstigen Prüfungsleistung (Prüfungsleistung 3). 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten 

Durchschnitt der Noten der drei Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon 

entfallen 100 Stunden auf den Vorlesungsteil (davon 30 

Präsenzstunden) und 200 Stunden auf das Projektseminar 

(davon 45 Präsenzstunden). 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-0410a 

D-WW-WINF-0410a 

Dienstleistungsmanagement Prof. Dr. Hilbert 

Inhalte und Qualifikationsziele Bestandteile des Moduls sind die volkswirtschaftliche 

Bedeutung des Dienstleistungssektors, die Besonderheiten 

von Dienstleistungen, die daraus resultierenden 

Herausforderungen für das Management und ausgewählte 

Methoden zur Problemlösung. Insbesondere wird dabei auf 

die Grundbegriffe und ausgewählte Aspekte des strategischen 

und des operativen Dienstleistungsmanagement eingegangen. 

Hauptaugenmerk wird dabei auf die Branchen Banken und 

Versicherungen (Finanzdienstleistung), Tourismus, 

insbesondere (Flug-)Reisen und Hotels (Yield-Management), 

öffentliche Verwaltung sowie den Gesundheitsbereich gelegt. 

Die Studierenden kennen die besonderen Merkmale von 

Dienstleistungen und können den Einfluss des Sektors 

beschreiben. Darüber hinaus verstehen die Studierenden die 

daraus folgenden Konsequenzen und können mit 

ausgewählten Methoden zur Problemlösung beitragen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Studierende beschränkt. Die 

Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik. Es ist gemäß § 26 

Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 

zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten 

zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. Bei weniger 

als 10 Anmeldungen besteht sie aus einer mündlichen 

Prüfungsleistung durch Gruppenprüfung im Umfang von 45 

Minuten; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am 

Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit bzw. der mündlichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 
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 entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-0411a 

D-WW-WINF-0411a 

Applied Data Analysis Dipl.Wirtsch.-Inf. Kai Heinrich 

Inhalte und Qualifikationsziele Das Modul beschäftigt sich mit deskriptiver Analyse, 

Datenaufbereitung, statistischen Schlussfolgerungen, ANOVA 

und Regressionsmodellen. Die Studierenden sind mit der 

datengetriebenen Analyse mit Hilfe statistischer Methoden 

vertraut. Sie sind in der Lage, diese Methoden 

wissenschaftlich aufzubereiten, darzustellen und anzuwenden. 

Die Studierenden sind mit der Wissenschaftssprache Englisch 

vertraut. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesung im Umfang von 2 SWS und 

Übung im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Vorlesung und Übung finden in englischer Sprache statt. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 150 Studierende 

beschränkt. Vorausgesetzt werden englische 

Sprachkenntnisse auf dem Grundkursniveau des Abiturs. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik,  der Master-Studiengänge 

Betriebswirtschaftslehre,   Volkswirtschaftslehre, 

Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es kann nicht sowohl im 

Bachelor- als auch im Master-Studiengang gewählt werden. 

Es ist gemäß § 26 Abs. (3) der jeweiligen Prüfungsordnung 

den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 

Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausur im Umfang von 90 Minuten. Die 

Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 115 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-1203 

D-WW-WINF-1203 

Grundlagen Betrieblicher 

Anwendungssysteme 

Prof. Dr. Strahringer 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Funktionsweise von 

betrieblichen Anwendungssystemen, insbesondere von 

Enterprise-Resource-Planning-Systemen. Sie verstehen den 

grundlegenden Einführungsprozess solcher Systeme 

gegliedert in die Teilprozesse Systemauswahl, -einführung 

und -anpassung und können einige Techniken, die diesen 

Prozess unterstützen, anwenden. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Einführung in die Wirtschaftsinformatik sowie Einführung in die 

Betriebswirtschaftslehre und Organisation vermittelt werden. 

Die Veranstaltung ist im Sommersemester auf 45 Teilnehmer 

und im Wintersemester auf 90 Teilnehmer beschränkt. Die 

Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik,  der Master-Studiengänge 

Betriebswirtschaftslehre,   Volkswirtschaftslehre, 

Wirtschaftspädagogik,  Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es kann nicht sowohl im 

Bachelor- als auch im Master-Studiengang gewählt werden. 

Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den 

in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 

Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-1906a 

D-WW-ERG-1906a 

Ökonometrie - Grundlagen Prof. Dr. Schipp 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Grundlagen der Ökonometrie. 

Sie sind in der Lage, einfache ökonometrische Modelle 

aufzustellen, diese zu analysieren und in diversen 

ökonomischen Anwendungen zu interpretieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Kenntnisse und Fertigkeiten, wie sie in den Modulen 

Mathematik Grundlagen, Mathematik Vertiefung, Statistik und 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre und vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-1907a 

D-WW-ERG-1907a 

Ökonometrie - Vertiefung Prof. Dr. Schipp 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen das multiple lineare 

Regressionsmodell. Sie sind in der Lage, es auf verschiedene 

Fragen der empirischen Wirtschaftsforschung anzuwenden 

und kennen die bei Abweichungen von den Modellannahmen 

(Autokorrelation, Heteroskedastie, Multikollinearität) 

adäquaten Verfahren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Kenntnisse und Fertigkeiten, wie sie in den Modulen 

Mathematik - Analysis, Mathematik - Lineare Algebra, Statistik 

und Einführung in die Volkswirtschaftslehre vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. Bei weniger 

als 10 Anmeldungen kann die Prüfungsleistung im Ermessen 

des Prüfers als mündliche Einzelprüfung (ca. 20 min) erbracht 

werden. Die konkrete Art der Prüfungsleistung wird rechtzeitig 

bekanntgegeben. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-2406 

D-WW-WINF-2406 

Health Information 

Management 

Prof. Dr. Esswein 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierende können die grundsätzlichen Konzepte der 

Gestaltung und des Managements von Informations- und 

Kommunikationssystemen im Gesundheitswesen benennen. 

Sie wissen um die Spezifika der Gesundheitswirtschaft, wie 

sie beispielsweise durch normative Bestimmungen, 

Kommunikationsstandards oder technologische Limitationen 

gegeben sind. Zudem kennen die Studierenden die basalen 

Konzepte der Bereitstellung, Verarbeitung und Verwertung 

von gesundheitsbezogenen Informationen sowie die 

zugehörigen Technologien. Sie sind in der Lage, Systeme zur 

Bereitstellung von Gesundheitsdiensten und integrierten 

Versorgungskonzepten vor dem Hintergrund des 

gesamtorganisatorischen Zielkorridors konzeptuell zu 

beschreiben, einzuordnen und zu bewerten. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Seminare im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 25 Studierende 

beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der 

Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie der Master-Studiengänge 

Betriebswirtschaftslehre,  Volkswirtschaftslehre, 

Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es kann nicht sowohl im 

Bachelor- als auch im Master-Studiengang gewählt werden. 

Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den 

in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 

Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. Bei weniger 

als 10 Anmeldungen besteht sie aus einer mündlichen 

Prüfungsleistung Gruppen-Prüfung im Umfang von 10 Minuten 

je Kandidat; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden 

am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte  erworben 

werden. Die  Modulnote ergibt  sich aus der Note der 
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 Klausurarbeit bzw. der Note der mündlichen Prüfung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-2408a 

D-WW-WINF-2408a 

Prozess- und 

Qualitätsmanagement im 

Gesundheitswesen 

Prof. Dr. Esswein 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und beherrschen die Konzepte des 

Prozess- und Qualitätsmanagements im Bereich des 

Gesundheitswesens. Sie sind in der Lage, Konzepte der 

Planung, Gestaltung, Organisation sowie Überwachung von 

Prozessen auf Fragestellungen des Gesundheitswesens 

anzuwenden. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, 

Seminar im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik,  der Master-Studiengänge 

Betriebswirtschaftslehre,   Volkswirtschaftslehre, 

Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsingenieurwesen und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es kann nicht sowohl im 

Bachelor- als auch im Master-Studiengang gewählt werden. 

Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den 

in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 

Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. Bei weniger 

als 10 Anmeldungen besteht sie aus einer mündlichen 

Prüfungsleistung Gruppen-Prüfung im Umfang von 10 Minuten 

je Kandidat; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden 

am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-2412 

D-WW-WINF-2412 

Health Care Management Prof. Dr. Werner Esswein 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen Fragestellungen und 

Entwicklungen zur Gestaltung von Managementsystemen im 

Gesundheitswesen vertraut. Sie sind in der Lage, diese mit 

wissenschaftlichen Methoden aufzubereiten, darzustellen, zu 

analysieren, zu diskutieren und auf Anwendungsfälle 

anzuwenden. 

Lehrformen Das Modul umfasst ein Seminar im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 20 Studierende 

beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Durchschnittsnote 

der erbrachten Prüfungsleistungen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie der Master-Studiengänge 

Betriebswirtschaftslehre,  Volkswirtschaftslehre, 

Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es kann nicht sowohl im 

Bachelor- als auch im Master-Studiengang gewählt werden. 

Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den 

in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 

Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Seminararbeit (inkl. Darlegung und Diskussion der 

Ergebnisse). 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote entspricht der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung und Durchführung der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-0901 

D-WW-WIWI-0901 

Aktuelle Fragen der 

Finanzwissenschaft 

Prof. Dr. Thum 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen aktuelle theoretische und 

angewandte Fragestellungen der Finanzwissenschaft. Sie sind 

in der Lage, diese mit wissenschaftlichen Methoden zu 

bearbeiten. 

Lehrformen Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem 

Niveau GERS B2+ sowie volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 

Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die 

Makroökonomie vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf 

maximal 15 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt 

anhand eines Losverfahrens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Seminararbeit (inklusive Darlegung und Diskussion der 

Ergebnisse) im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Seminararbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten, 

gelegentlich auch im Wintersemester. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-0902a 

D-WW-WIWI-0902a 

Arbeitsmarktpolitik Prof. Dr. Marcel Thum 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen grundlegende ökonomische 

Zusammenhänge auf Arbeitsmärkten. Sie sind in der Lage, mit 

Hilfe verschiedener Modelle, Probleme in Arbeitsmärkten zu 

identifizieren und arbeitsmarktpolitische Maßnahmen zu 

evaluieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf Niveau 

GERS B2+ sowie volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in 

den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 

Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die 

Makroökonomie vermittelt werden. Englische 

Sprachkenntnisse werden erwartet. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht bei 

mehr als 20 angemeldeten Studierenden aus einer 

Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. Bei bis zu 20 

angemeldeten Studierenden besteht die Modulprüfung aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten und Haus- und 

Übungsaufgaben. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich bei mehr als 20 

angemeldeten Studierenden aus der Note der Klausurarbeit, 

bei bis zu 20 angemeldeten Studierenden aus dem 

gewichteten Durchschnitt der Noten der Klausurarbeit und der 

Haus- und Übungsaufgaben. In diesem Fall wird die Note der 

Klausurarbeit doppelt und die Note der Haus- und 

Übungsaufgaben einfach gewichtet. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-0904 

D-WW-WIWI-0904 

Demographischer Wandel und 

seine Folgen 

Prof. Dr. Marcel Thum 

Inhalte und Qualifikationsziele Der Student kennt die Grundzüge der demographischen 

Entwicklung und kann deren ökonomischen Auswirkungen mit 

Hilfe einschlägiger ökonomischer Theorien einordnen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in die 

Mikroökonomie und Einführung in die Makroökonomie 

vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



Modulhandbuch 
 

69  

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-0905a 

D-WW-WIWI-0905a 

Entwicklungsökonomik Prof. Dr. Thum 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende Probleme 

der Entwicklungsökonomik zu erkennen und diese in den 

Kontext der Wachstumsökonomik und der Entwicklungspolitik 

einzuordnen. Die Studierenden besitzen einen Überblick über 

die makroökonomische Literatur der Entwicklungsökonomik 

und sind in der Lage, theoretische und empirische Literatur zu 

diesem Thema zu bearbeiten. Die Studierenden kennen das 

einschlägige methodische Instrumentarium der modernen 

VWL in der praktischen Anwendung auf Fragen der 

ökonomischen Entwicklung. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie 

in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 

Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die 

Makroökonomie vermittelt werden. Englische 

Sprachkenntnisse werden erwartet. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-0907a 

D-WW-WIWI-0907a 

Konzepte empirischer 

Wirtschaftsforschung 

Prof. Dr. Kemnitz 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit grundlegenden Konzepte der 

empirischen Wirtschaftsforschung vertraut, die für eine 

spätere Tätigkeit u.a. in Verwaltungen, Unternehmen und 

Wissenschaft von zentraler Bedeutung sind. 

Lehrformen Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. Die Lehrsprache des Seminars kann 

Deutsch oder Englisch sein und wird jeweils zu 

Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 

konkret festgelegt und fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie 

in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 

Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die 

Makroökonomie vermittelt werden. Englische 

Sprachkenntnisse werden erwartet. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Seminararbeit (inklusive Darlegung und Diskussion der 

Ergebnisse) im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Seminararbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



Modulhandbuch 
 

71  

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-0908 

D-WW-WIWI-0908 

Öffentliche Einnahmen Prof. Dr. Marcel Thum 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit der Grundstruktur sowie den 

ökonomischen Prinzipien und Effekten verschiedener Formen 

der öffentlichen Einnahmen vertraut. Sie sind in der Lage, 

grundlegende Fragestellungen der Steuerpolitik zu 

analysieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in die 

Mikroökonomie und Einführung in die Makroökonomie 

vermittelt werden. Englische Sprachkenntnisse sind 

empfehlenswert. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-0909a 

D-WW-WIWI-0909a 

Ökonomische Theorie der 

Politik 

Prof. Dr. Marcel Thum 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit den positiven Grundlagen 

staatlicher Eingriffe in Wirtschaftsprozesse vertraut. Sie 

kennen die fundamentalen Analysekonzepte der Politischen 

Ökonomie und sind in der Lage, diese sowohl einer kritischen 

Prüfung zu unterziehen als auch auf reale wirtschaftspolitische 

Sachverhalte zu übertragen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in die 

Mikroökonomie und Einführung in die Makroökonomie 

vermittelt werden. Englische Sprachkenntnisse sind 

empfehlenswert. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-0910 

D-WW-WIWI-0910 

Rechtfertigung der 

Staatstätigkeit 

Prof. Dr. Thum 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit den normativen Grundlagen 

staatlicher Eingriffe in den Wirtschaftsprozess aus 

Effizienzsicht vertraut. Sie sind in der Lage, grundlegende 

Probleme des allokativen Marktversagens und deren 

Lösungsmöglichkeiten zu analysieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in die 

Mikroökonomie und Einführung in die Makroökonomie 

vermittelt werden. Englische Sprachkenntnisse sind 

empfehlenswert. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-0916 

D-WW-WIWI-0916 

Aktuelle Themen der 

Finanzwissenschaft I 

Prof. Dr. Marcel Thum 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen aktuelle theoretische und 

angewandte Fragestellungen der Finanzwissenschaft. Sie sind 

in der Lage, diese mit wissenschaftlichen Methoden zu 

bearbeiten. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen und/oder Übungen und/oder 

Seminare und/oder Projekte und/oder Tutorien im Umfang von 

mindestens 2 SWS sowie das Selbststudium. Die 

Lehrveranstaltungen sind im Umfang von 5 Basisanteilen aus 

dem Angebotskatalog des Moduls zu wählen. Dieser wird 

inklusive der jeweils erforderlichen Prüfungsleistungen und 

-gewichte zu Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt 

gegeben. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse sowie 

volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in die 

Mikroökonomie und Einführung in die Makroökonomie 

vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

Prüfungsleistungen gemäß Angebotskatalog im Umfang von 5 

Basisanteilen. 

Leistungspunkte und Noten Mit dem Modul können insgesamt 5 Leistungspunkte 

erworben werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem 

entsprechend des Wahlkataloges gewichteten arithmetischen 

Mittel der Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-1305b 

D-WW-WIWI-1305b 

International Trade: Theory 

and Policy 

N.N. 

Inhalte und Qualifikationsziele Besprochen werden traditionelle und neuere 

Erklärungsansätze für internationale Handelsströme, deren 

Ausprägungen sowie Verteilungs- und Wohlfahrtseffekte. 

Dabei werden verschiedene Marktstrukturen und relevante 

Instrumente internationaler Handelspolitik betrachtet. Die 

Studierenden kennen traditionelle und neue Theorien des 

internationalen Handels, verstehen deren zugrundeliegende 

Mechanismen und die daraus resultierenden Ergebnisse. Sie 

sind eigenständig in der Lage, entsprechende Fragestellungen 

formal und intuitiv zu beantworten und offen zu diskutieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS 

sowie eine Übung im Umfang von 1 SWS sowie das 

Selbststudium. Vorlesung und Übung finden in englischer 

Sprache statt. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden volkswirtschaftliche Kenntnisse wie sie 

in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 

Einführung in die Mikroökonomik und Einführung in die 

Makroökonomik vermittelt werden, sowie englische 

Sprachkenntnisse auf dem Grundkursniveau des Abiturs. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. Die 

Prüfungssprache ist Englisch. Die englischsprachige 

Aufgabenstellung kann auch deutsch bearbeitet werden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium incl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-1312 

D-WW-WIWI-1312 

Aktuelle Themen in 

internationalen 

Wirtschaftsbeziehungen I 

N. N. 

Inhalte und Qualifikationsziele Inhalte des Moduls sind aktuelle Fragestellungen der 

internationalen Wirtschaftsbeziehungen sowie theoretische 

und empirische Beiträge wissenschaftlicher Forschung, die zur 

Diskussion dieser geeignet sind. Die Studierenden sind mit 

aktuellen Fragestellungen in internationalen 

Wirtschaftsbeziehungen aus Theorie und Praxis vertraut. Sie 

sind in der Lage, diese Fragestellungen mit wissenschaftlichen 

Methoden aufzubereiten, darzustellen, zu analysieren und zu 

diskutieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen und/oder Übungen und/oder 

Seminare und/oder Projekte und/oder Tutorien im Umfang von 

mindestens 2 SWS sowie das Selbststudium. Die 

Lehrveranstaltungen sind im Umfang von 5 Basisanteilen aus 

dem Angebotskatalog des Moduls zu wählen. Dieser wird 

inklusive der jeweils erforderlichen Prüfungsleistungen und 

-gewichte zu Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt 

gegeben. Die Veranstaltungen finden in deutscher oder 

englischer Sprache statt. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden volkswirtschaftliche Kenntnisse wie sie 

in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 

Einführung in die Mikroökonomik und Einführung in die 

Makroökonomik vermittelt werden, sowie englische 

Sprachkenntnisse auf dem Grundkursniveau des Abiturs. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelorstudiengänge 

Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie 

des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge 

Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist 

gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in 

Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 

Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

Prüfungsleistungen gemäß Angebotskatalog im Umfang von 5 

Basisanteilen. Bei englischsprachigen Veranstaltungen ist die 

Prüfungssprache Englisch. Die englischsprachige 

Aufgabenstellung kann auch deutsch bearbeitet werden. 

Leistungspunkte und Noten Mit dem Modul können insgesamt 5 Leistungspunkte 

erworben werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem 

entsprechend des Wahlkataloges gewichteten arithmetischen 
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 Mittel der Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-1313 

D-WW-WIWI-1313 

Introduction to Environmental 

Economics 

Jun.-Prof. Dr. Philipp M. 

Richter 

Inhalte und Qualifikationsziele Inhalt des Moduls ist eine Einführung in die Umweltökonomie, 

die sich mit den Wechselwirkungen von ökonomischer 

Aktivität, Politik und Umwelt auseinandersetzt. Die 

Studierenden verstehen die wirtschaftstheoretischen 

Grundlagen der Umweltproblematik und der Umweltpolitik, 

insbesondere die Theorie externer Effekte und die dadurch 

auftretenden Probleme im Marktsystem. Sie kennen 

verschiedene umweltökonomische Instrumente und sind in der 

Lage, Möglichkeiten zur Vermeidung von und Anpassung an 

globale Umweltveränderungen zu diskutieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen werden in 

englischer Sprache angeboten. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie 

in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 

Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die 

Makroökonomie vermittelt werden. Englische 

Sprachkenntnisse auf dem Niveau GERS B2+ werden 

erwartet. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-1603b 

D-WW-WIWI-1603b 

Industrieökonomik und 

spieltheoretische 

Anwendungen 

Prof. Dr. 

Lehmann-Waffenschmidt 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Komplexität moderner 

Marktstrukturen und Wettbewerbsprozesse. Sie besitzen 

vertiefte Kenntnisse industrieökonomischer Theorien sowie 

innovationsökonomischer und wettbewerbspolitischer Aspekte 

der Wettbewerbsproblematik. Sie sind in der Lage, den 

aktuellen Wandel von Unternehmen und Märkten 

nachvollzuziehen und zu analysieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie 

sie in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 

Einführung in die Mikroökonomik, Einführung in die 

Makroökonomik und Industrieökonomik Grundlagen vermittelt 

werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus, i.d.R. im 

Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-1803 

D-WW-WIWI-1803 

Geld und Währung Prof. Dr. Stefan Eichler 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der 

monetären Ökonomik. Sie verstehen die ökonomische Rolle 

des Finanzsystems sowie die Grundlagen des 

Geldschöpfungsprozesses, der Geldpolitik und der Bepreisung 

von Anleihen und Aktien unter Berücksichtigung 

internationaler Wirtschaftsverflechtungen. Sie sind in der 

Lage, zu grundlegenden Fragstellungen der monetären 

Ökonomik kompetent Stellung zu beziehen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem 

Niveau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikro- und 

Makroökonomie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den 

Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in 

die Makroökonomie vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-1806 

D-WW-WIWI-1806 

Geldpolitik Prof. Dr. Stefan Eichler 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der 

Geldpolitik. Sie kennen aus theoretischer und empirischer 

Perspektive die Ursachen von Inflation sowie Maßnahmen zu 

ihrer Bekämpfung durch die Zentralbank. Sie verstehen den 

Einfluss geldpolitischer Entscheidungen auf Finanzmärkte und 

sind in der Lage, strategische Veränderungen der Geldpolitik 

(bspw. Unabhängigkeit und Transparenz) zu messen und 

deren Einflüsse auf die Inflationsrate zu quantifizieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem 

Niveau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikro- und 

Makroökonomie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den 

Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in 

die Makroökonomie vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Studienjahr im Sommersemester 

angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-1851 

D-WW-WIWI-1851 

Aktuelle Fragestellungen der 

Internationalen Monetären 

Ökonomik 

Prof. Dr. Stefan Eichler 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen aktuelle Fragestellungen der 

Internationa-len Monetären Ökonomik aus Theorie und Praxis. 

Sie sind in der Lage diese Fragestellungen mit 

wissenschaftlichen Methoden aufzuberei-ten, darzustellen, zu 

analysieren und zu diskutieren. Inhalte des Moduls sind 

aktuelle Fragestellungen der Internationalen Monetären 

Ökonomik, insbesondere aus den Bereichen Finanzkrisen, 

Wechselkursen und internationalen Kapitalflüssen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen und/oder Übungen und/oder 

Seminare und/oder Projekte und/oder Tutorien im Umfang von 

mindestens 2 SWS sowie das Selbststudium. Die 

Lehrveranstaltungen sind im Umfang von 5 Basisanteilen aus 

dem Angebotskatalog des Moduls zu wählen. Dieser wird 

inklusive der jeweils erforderlichen Prüfungsleistungen und 

-gewichte zu Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt 

gegeben. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der Mikro- und 

Makroökonomie auf Bachelorniveau bzw. die in den Modulen 

Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die 

Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelorstudiengänge 

Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie 

des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge 

Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist 

gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in 

Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung er-sichtlichen 

Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

Prüfungsleistungen gemäß Angebotskatalog im Umfang von 5 

Basisanteilen. 

Leistungspunkte und Noten Mit dem Modul können insgesamt 5 Leistungspunkte 

erworben werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem 

entsprechend des Wahlkataloges gewichteten arithmetischen 

Mittel der Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-2103a 

D-WW-WIWI-2103a 

Europäische Integration und 

regionale Entwicklung 

Prof. Dr. Hirte 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, die durch die Europäische 

Integration enstehende Veränderungen der räumlicher 

Strukturen, Migrationsprozesse und regionale 

Wirtschaftsentwicklung anhand von Theorien wirtschaftlichen 

Wachstums und der Neuen Ökonomischen Geografie zu 

analysieren und zu diskutieren. Sie verstehen grundlegende 

ökonometrische Aspekte der entsprechenden Fachliteratur 

und können einfache ökonometrische Modelle anwenden. 

Inhalte des Moduls sind Erklärungen der wirtschaftlichen und 

räumlichen Wirkungen der Integration auf Basis der 

Außenhandelstheorie, der Migrationstheorie, der 

Wachstumstheorie und der Ansätze der Neuen Ökonomischen 

Geografie, sowie die Anwendung okonometrischer 

Grundlagen bezogen auf die Inhalte. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Kenntnissen, wie sie in den Modulen "Einführung in 

die Betriebswirtschaftslehre und Organisation", "Grundlagen 

des Rechnungswesens", "Einführung in die Mikroökonomie", 

"Strategie und Wettbewerb", "Einführung in die 

Makroökonomie", "Mathematik für 

Wirtschaftswissenschaftler: Lineare Algebra", "Mathematik für 

Wirtschaftswissenschaftler: Analysis", "Statistik" sowie 

"Grundlagen Staat und Markt im Verkehr" vermittelt werden 

vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Studienjahr im Sommersemester 
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 angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-2105a 

D-WW-WIWI-2105a 

Regional- und Stadtökonomie Prof. Dr. Hirte 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden können nach Abschluss des Modules den 

Faktor „Raum“ in die ökonomische Theorie mit einbeziehen. 

Sie beherrschen die Grundlagen der klassischen 

Standorttheorie, der Agglomerationstheorien und der 

Stadtökonomie. Sie können diese Ansätze auf aktuelle und 

relevante raumwirtschaftliche Fragestellungen anwenden. Sie 

verstehen grundlegende empirische Aspekte der 

ökonomischen Fachliteratur. Die Inhalte des Moduls sind die 

Theorien des Preis- und Standortwettbewerbe im Raum, die 

ökonomische Aktivitäten im Raum, Agglomerationseffekte 

sowie die räumlichen Strukturen in einer Stadt. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Kenntnissen, wie sie in den Modulen "Einführung in 

die Betriebswirtschaftslehre und Organisation", "Grundlagen 

des Rechnungswesens", "Einführung in die Mikroökonomie", 

"Strategie und Wettbewerb", "Einführung in die 

Makroökonomie", "Mathematik für 

Wirtschaftswissenschaftler: Lineare Algebra", "Mathematik für 

Wirtschaftswissenschaftler: Analysis", "Statistik" sowie 

"Grundlagen Staat und Markt im Verkehr" vermittelt werden 

vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester 

angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 
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 Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-2703 

D-WW-WIWI-2703 

Europäische Wirtschaftspolitik Prof. Dr. Kemnitz 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen aktuelle Probleme der europäischen 

Wirtschaftspolitik und sind in der Lage, diese aus normativer 

wie positiver Sicht kompetent zu analysieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst ein Seminar im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie 

in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 

Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die 

Makroökonomie vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf 

maximal 30 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt 

anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Seminararbeit (inklusive Darlegung und Diskussion der 

Ergebnisse) im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Seminararbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-2706a 

D-WW-WIWI-2706a 

Ökonomische Ungleichheit Prof. Dr. Alexander Kemnitz 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit den normativen Grundlagen 

staatlicher Eingriffe in den Wirtschaftsprozess aus 

Verteilungssicht vertraut. Sie kennen fundamentale 

Bestimmungsfaktoren der Einkommensverteilung Ungleichheit 

und die wohlfahrtstheoretischen Grundlagen der Bewertung 

ökonomischer Ungleichheit. Sie sind in der Lage, zu 

grundlegenden Fragen der Verteilungspolitik kompetent 

Stellung zu nehmen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, 

Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Volkswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in die 

Mikroökonomie und Einführung in die Makroökonomie 

vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-VWL-2707b 

D-WW-WIWI-2707b 

Introduction to Economic 

Growth 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz 

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der 

Theorie und Empirie des wirtschaftlichen Wachstums. Sie 

kennen die Bestimmungsgründe langfristiger wirtschaftlicher 

Wachstumsprozesse und internationaler Wachstums- und 

Einkommensunterschiede und sind in der Lage, diese 

Kenntnisse auf wirtschaftspolitische Fragestellungen 

anzuwenden. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 

das Selbststudium. Die Lehrsprache der Vorlesung ist 

Englisch. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der englischen Sprache 

und der Volkswirtschaftslehre, wie sie in den Modulen 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in die 

Mikroökonomie und Einführung in die Makroökonomie 

vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-

Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 

Klausurarbeit. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 


